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Höhen und Tiefen
Den Jahreswechsel nehmen die 
fleißigen Helfer von „Hand in 
Hand“, der Lebensmittelhilfe 
Hochneukirch, zum Anlass, das 
vergangene Jahr Revue passieren 
zu lassen.  Seite 4 

Vereinstreue
Zu einer außergewöhnlichen Feier-
stunde hatte der Vorstand des JTTC 
BW Hochneukirch nun seine Mit-
glieder eingeladen: Werner Effertz 
wurde für 70 Jahre Vereinszugehö-
rigkeit geehrt.  Seite 16 

Neujahrgruß
Auf die Erfolgsgeschichte des 
Rhein-Kreises Neuss blickt Land-
rat Hans-Jürgen Petrauschke in 
seinem Neujahrsgruß anlässlich 
des 50-jährigen Bestehen des 
Kreises.  Seite 8
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Hochneukirch. Das Repara-
tur Café des Seniorennetz-
werks 55plus öffnet am Mitt-
woch, 8. Januar, von 16.30 
bis 18.30 Uhr im Schüt-
zenhaus in Hochneukirch 
wieder seine Türen. Dann 
werden freiwillige Experten 
wie gewohnt bei Reparatu-
ren von Gegenständen wie 
Elektrogeräten, Möbeln und 
mehr helfen. Obendrein 
können sie alte Laptops 
ohne Windows-Lizenz durch 
die Installation eines Linux-
Betriebssystems wieder zum 
Laufen zu bringen.

Reparatur Café

„Die Stimmung war 
einfach bombastisch“

Silke Fütterer-Sommer (r.) und Dressurreiterin Regine Mispel-
kamp. Sie holte zwei Silbermedaillen bei den Paralympischen 
Spielen 2024.  Fotos: privat

Was für ein besonderes Jahr 
liegt hinter Silke Fütterer-Som-
mer aus Jüchen. Als Bundestrai-
nerin der deutschen Para-Dres-
surreiter führte sie ihre Athleten 
nach Paris zu den Paralympi-
schen Spielen. „Wenn ich die 
Bilder sehe, kriege ich immer 
wieder Gänsehaut“, verrät sie.

Jüchen. Anfang 2023 wurde 
Silke Fütterer-Sommer vom 
Deutschen Olympiade-Komitee 
für Reiterei (DOKR) in Waren-
dorf als Bundestrainerin der Rei-
ter mit Behinderung verpflichtet 
und unterstützt diese seither auf 
Championaten.
Auf ihr erstes Jahr als Bundes-
trainerin im Bereich Para-Dres-
sur blickte die Jüchenerin bereits 
mit Stolz zurück. Denn ihre 
Athleten – immer vier an der 
Zahl bilden ein Team – konnten 
einige Erfolge verbuchen. Beson-
ders freute sie sich über die sechs 
Medaillen, die sie sowohl in der 
Team- als auch in der Einzel-
wertung bei den Europameister-
schaften nach Hause holten. 
Geprägt war diese Zeit aber auch 
schon mit der Vorfreude auf die 

Paralympischen Spiele 2024 in 
Paris. „Darauf haben wir hingear-
beitet“, so Silke Fütterer-Sommer, 
stand mit der Teilnahme doch 
ein ganz besonderes Highlight 
für die Dressurreiter und die 

Bundestrainerin 
an. Eine Woche 
verbrachte 
die deutsche 
Mannschaft 
in Paris und 
konnte dabei 
vor der Kulisse 
von Schloss 
Versailles ihr 
Können zeigen. 
„Die Bedin-
gungen waren 
traumhaft und 
die Stim-
mung einfach 
bombastisch. 
Die Franzosen 
waren auch 
richtig tolle 
Gastgeber“, 
strahlt die Bun-
destrainerin bei 
der Erinnerung 
an das Erlebte.  
Die deutschen 

Pferde und Reiter seien von 
Beginn an alle gut draufgewesen, 
die Hoffnung auf gute Ergeb-
nisse war dementsprechend 
groß. „Aber dass wir am Ende 
sechs Medaillen mit nach Hause 
nehmen, damit hätten wir nicht 
gerechnet“, freut sich Silke Füt-
terer-Sommer. Direkt am ersten 
Tag sicherten sich die deutschen 
Para-Dressurreiter die erste Me-
daille, was das Team durch das 
Turnier getragen habe. „Es gab 
viele tolle Momente, die wir in 
Paris erlebt haben. Die Zeit war 
wunderschön und wird mir für 
immer in Erinnerung bleiben“, 
so die Bundestrainerin.
„Mein Anspruch ist, weiter auf 
dem Niveau zu bleiben. Deutsch-
land ist wieder an der Spitze des 
Reitsports angekommen“, freut 
sich Silke Fütterer-Sommer, die 
ihren Vertrag als Bundestraine-
rin für vier Jahre verlängert hat.
 Fortsetzung auf Seite 16.

Bundestrainerin Silke Fütterer-Sommer posiert 
stolz mit einer der Medaillen.

• Umzüge
• Wohnungsauflösungen
• Entrümpelungen

02181 7571671
dielmann-umzuege.de
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Hochneukirch. Der Obst- und 
Gemüsestand der Familie Mül-
ler in Hochneukirch auf dem 
Adenauerplatz wurde zum 1. 
Januar 2025 von Familie Peltzer 
des Mühlenhofs Peltzer aus 
Erkelenz übernommen. Familie 
Peltzer mit dem „Mühlenhof 

Peltzer´s Frische Service“ bietet 
Freilandeier, Äpfel, Kartoffeln, 
saisonales regionales Obst und 
Gemüse, selbstgemachten Eier-
likör sowie Fruchtaufstriche, 
liebevoll gepackte Präsentkörbe 
und vieles mehr an. Der Stand 
wird wie in der Vergangenheit 

jeden Donnerstag von 9.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr auf dem Adenau-
erplatz in Hochneukirch auf-
gebaut. An allen anderen Tagen 
bietet Familie Peltzer direkt am 
Hof in Erkelenz am Genhofer 
Mühlenweg 28 einen Verkaufs-
raum, in dem Sie 24 Stunden 
sieben Tage die Woche Waren 
erwerben können. Sie finden 
neben den frischen Freiland-
eiern aus dem eigenen Happy-
Huhn Mobil, auch Kartoffeln, 
Äpfel und Birnen sowie Saisona-
les wie Erdbeeren, Spargel- und 
Kürbisse aus eigenem Anbau. 
Weiterhin werden frische Milch, 
Joghurt, Wurst, Fleisch und 
Käse sowie Eierlikör, Fruchtauf-
striche und Erdbeer-/ Himbeer-
soßen aus eigener Herstellung 
angeboten. Familie Peltzer freut 
sich jeden Donnerstag auf dem 
Adenauerplatz auf Sie.

Obst- und Gemüsestand übernommen

Familie Peltzer vor ihrem Obst- und Gemüsestand. Foto: privat

Redaktion:

02131/404 589

Rhein-Kreis Neuss. Zum Jahres-
wechsel wurde die Polizei im 
Rhein-Kreis Neuss zwischen 
dem Silvesterabend (18 Uhr) 
und dem Neujahrsmorgen (6 
Uhr) Uhr zu insgesamt 77 Einsät-
zen (Vorjahr 186) mit direktem 
Silvesterbezug gerufen.
In 16 Fällen (Vorjahr fünf) rück-
ten Polizei und Feuerwehr zu 
Bränden aus. Es wurden durch 
Bürger im Rhein-Kreis Neuss 
sieben Ruhestörungen gemeldet 
(Vorjahr 24).
Auch in diesem Jahr schlichteten 
die Einsatzkräfte den einen oder 
anderen Streit unter Feiernden. 
Hierbei spielte mitunter auch 
übermäßiger Alkoholkonsum 
eine Rolle. Zehn Anzeigen 
mussten wegen Körperverlet-
zungsdelikten aufgenommen 
werden (im Vorjahr sieben). 
Glücklicherweise wurde bei den 
Auseinandersetzungen nach der-
zeitigem Kenntnisstand niemand 
schwerer verletzt.
Die Polizei nahm zur Verhinde-
rung von Straftaten eine Person 
in Gewahrsam und sprach 
gegenüber 16 Personen einen 
Platzverweis aus. Im letzten Jahr 

waren es zwei Ingewahrsamnah-
men und drei Platzverweise.
Im Rahmen eines Einsatzes 
leistete eine Person Widerstand 
gegen eingesetzte Kräfte, Polizis-
ten wurden dabei nicht verletzt. 
Strafanzeigen wegen sexueller 
Belästigung oder sexueller Über-
griffe wurden keine aufgenom-
men.
13 Anzeigen nahmen die 
Ordnungshüter wegen Sachbe-
schädigungen auf. Diese wurden 
zum Großteil durch Feuerwerks-
körper verursacht.
Ebenfalls kontrollierte die Polizei 
die Verkehrstüchtigkeit der Auto-
fahrer.
Dabei stellten die Beamten eine 
Person fest, die sich trotz vor-
herigen Alkoholkonsums an das 
Steuer gesetzt hatte. Im Vorjahr 
war es ebenfalls eine Person.
Herausragende Vorfälle verzeich-
net die Polizei im Rhein-Kreis 
Neuss nicht.
Insgesamt zieht die Kreispolizei-
behörde Rhein-Kreis Neuss ein 
positives Resümee der Silvester-
feierlichkeiten und wünscht 
allen Bürgern ein gutes und vor 
allem gesundes Jahr 2025.

Silvester im Rhein-Kreis: 
Polizei zieht erste Bilanz

Jüchen. Am Mittwoch, 8. Ja-
nuar, trifft sich das Netzwerk 
55plus wieder zum Wan-
dern. Rund um Alt Kaster 
wird es unter Führung von 
Elly Venis gehen. Treffpunkt 
ist um 9 Uhr an der Karl-Jus-
ten-Halle, In der Bausch 3, 
in Bedburdyck. Die Fahrt-
kosten betragen 5 Euro. 
Informationen gibt es unter 
02165/23 63.
Wer mehr über das Se-
nioren-Netzwerk 55plus der 
Stadt Jüchen und dessen 
Programm erfahren möchte, 
findet alle Informationen 
unter www.netzwerk-juechen.
de.

Wandern mit 
dem Netzwerk

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 43,
veröffentlicht am 01.01.2025 in Verbindung

Der Verlag ist Mitglied im Bundesverband
Deutscher Wochenblätter e. V., Berlin
und unterzieht sich der Auflagenkontrolle
der Anzeigenblätter (ADA).

Testierte Trägerauflage I/2023 durch
Wirtschaftsprüfer nach den Richtlinien
von BDZV und BVDA: 10.710 Exemplare,
Aktuelle Druckauflage: 10.961 Exemplare.
Die Verteilung des Top-Kuriers erfolgt
kostenlos an alle Haushalte im Gebiet der
Stadt Jüchen.

Fenster – Türen – Wintergärten
– Qualität aus eigener Herstellung –

Markisen – Rollläden – Vordächer
Rolltore-Garagentore

41515 Grevenbroich
Industriegebiet Lilienthalstraße 3

Telefon: 02181/81858-0

vom 04.01. bis 10.01.2025

Apotheken-Notdienste
Samstag, 04.01.
Erft-Apotheke
Kölner Str. 16
41515 Grevenbroich, 02181/5653

Sonntag, 05.01.
Hirsch-Apotheke
Lindenstr. 25
41515 Grevenbroich, 02181/3733

Montag, 06.01.
Dominikaner-Apotheke
Zaunstr. 46
50181 Bedburg, 02463/5789
MAXMO Apotheke
im Kaufland Grevenbroich
Am Rittergut 1
41515 Grevenbroich, 02181/7573850

Dienstag, 07.01.
Rosen-Apotheke
Ziegeleistr. 23
41516 Grevenbroich, 02182/825203

Storch-Apotheke
Hochstr. 44
41363 Jüchen, 02164/2225
Die-Punkt-Apotheke
Mariannenpark 12
41569 Rommerskirchen, 02183/1470

Mittwoch, 08.01.
Elsbach-Apotheke
Am Hammerwerk 22
41515 Grevenbroich, 02181/3434

Donnerstag, 09.01.

Falken-Apotheke
Richard-Wagner-Str. 71
41515 Grevenbroich, 02181/48811

Freitag, 10.01.
MAXMO Apotheke
Jüchen-Gierath
Bedburdycker Str. 59
41363 Jüchen, 02181/48850
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Rhein-Kreis Neuss. Der Rhein-
Kreis Neuss verleiht jährlich im 
Rahmen seiner Ehrung Sportler 
den Sportehrenamtspreis. Für 
die Preisverleihung 2025 können 
Sportvereine jeweils einen Vor-
schlag für die beiden Kategorien 
„Trainerinnen und Trainer“ sowie 
„Freiwilliges Engagement im 
Sport“ noch bis zum 31. Januar 
2025 einreichen.
In der Kategorie „Trainerinnen 
und Trainer“ kann jeder Sportver-
ein ein Vereinsmitglied vorschla-
gen, das sich als Trainer durch 
herausragendes Engagement auf 
Vereins- oder Verbandsebene 
auszeichnet und den Sport durch 
seine Person sowie seine Arbeit 
nachweislich geprägt hat. Der 
Preis kann als Würdigung mit 
Blick auf das geleistete Engage-
ment betrachtet werden. 
Der Preis „Freiwilliges Engage-
ment im Sport“ wird als Motivati-
on für weitere Aufgaben verliehen 
und soll ausdrücklich junge 
Menschen einschließen. Empfoh-
len werden kann eine Person, die 
mit temporärem Engagement Ver-
antwortung für andere Menschen, 
Teams, Vereine oder Projekte im 
und um den Sport im Rhein-Kreis 
Neuss übernommen und einen 
nachweisbaren Erfolg bewirkt 
hat. Gefragt sind sowohl wieder-
kehrende, in sich abgeschlossene 
Aktivitäten und Projekte als auch 
ein noch junges Engagement im 
Verein.
Eine Jury aus Vertretern der 
Kreistagsfraktionen, der Sportver-
waltung Rhein-Kreis Neuss, des 
Sportbundes Rhein-Kreis Neuss 
sowie der Sportjugend Rhein-Kreis 
Neuss ermittelt die zu ehrenden 
Personen. Die Preisübergabe 
findet im Rahmen der Ehrung 
der Sportler im Rhein-Kreis Neuss 
2025 statt. 
Interessierte Vereine reichen 
Vorschläge bis zum 31. Januar 
2025 über den Link https://rkn.
nrw/sportehrenamtspreis2025 
online ein. Erforderlich ist eine 
ausführliche Beschreibung der 
Person und deren herausragendes 
Engagement. 

Vorschläge für den 
Sportehrenamtspreis

Der Rhein-Kreis Neuss vergibt auch 2025 einen Sportehrenamts-
preis an zwei Engagierte.  Foto: Wolfgang Walter/Rhein-Kreis Neuss

- ANZEIGE -

WIR MACHEN IHR BAD FIT FÜR DIE ZUKUNFT!
Viterma Infovortrag am 10. Januar
Die Gründe für eine Badsanierung sind
vielfältig. Häufig ist das bestehende Ba-
dezimmer nicht mehr schön anzusehen,
zu klein, oder entspricht nicht mehr den
eigenenAnsprüchen. Egal was der Grund
für den geplantenBadumbau ist, Viterma
ist Ihr zuverlässiger Ansprechpartner
rund ums Bad.

Unsere hoch qualifizierten Profi-Hand-
werker zaubern innerhalb kurzer Zeit aus
Ihrem alten Badezimmer Ihr neuesWohl-
fühlbad. Dabei können Sie aus einer gro-
ßen Auswahl an Farben, Markenherstel-
lern und Designs wählen.

Zahlreiche Vorteile
Die Vorteile einer Badsanierung mit Vi-
terma liegen auf der Hand. Wir verwen-
den langlebige und besonders pflege-
leichte Materialien die Schimmelbildung
vorbeugen, damit Sie möglichst lange
Freude an Ihrem neuen Badezimmer
haben. Ihre bodenebene Dusche und das
fugenlose Viterma Wandsystem werden
individuell nach IhrenBedürfnissenmaß-
gefertigt. Auf diese Weise ermöglichen
wir selbst in kleinen Badezimmern eine
optimale Raumnutzung.

Langjährige Erfahrung
Viterma verfügt über langjährige Erfah-
rung im Bereich Badsanierung und hat
mehr als 35.000 Badezimmer renoviert.
NachAbschluss der Renovierungwerden
Viterma-Kunden nach Ihrer Zufrieden-
heit befragt. Dabei geben 98 % der Be-
fragten an, dass sie mit dem Badumbau
durch Viterma sehr zufrieden sind und
das Unternehmen weiterempfehlen
würden.

Infovortrag am 10. Januar
Siemöchtenmehr über die hochwertigen
Badlösungen vonVitermaerfahren?Dann
besuchen Sie unseren Infovortrag unter
demMotto „Wirmachen Ihr Badfit für die
Zukunft“ am 10. Januar 2025 im Niko-
lauskloster Jüchen. Vortragsbeginn:
9.00 Uhr und 16.00 Uhr.

auf der sicheren Seite. Besuchen Sie
unseren Infovortrag im Nikolauskloster
Jüchen oder vereinbaren Sie einen kos-
tenlosen undunverbindlichenBeratungs-
termin in den eigenen vier Wänden.
Gerne besuchen wir Sie mit unserer mo-
bilenBadausstellung und planen gemein-
sam mit Ihnen Ihr neues Viterma
Wohlfühlbad.

Ihr Fachbetrieb im Rhein-Kreis Neuss

Infos und Beratungstermin
02182 888 91 10
www.viterma.de

Anzeige

Lassen Sie sich inspirieren und informie-
ren Sie sich vor Ort über Ihr neues Wohl-
fühlbad. Gerne zeigen wir Ihnen, wie
rasch und unkompliziert eine Badsanie-
rungmit Vitermamöglich ist.

Jetzt Termin vereinbaren
Egal, ob Sie eine Komplettoder Teilbad-
sanierung planen, mit Viterma sind Sie
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Jüchen. Heiligabend, die 
Familie kommt zusammen, 
um in festlicher Atmosphäre 
Geschenke auszutauschen 
und zu feiern. Doch für viele 
Menschen ist die Weihnachts-
zeit eine Zeit wie jede andere. 
Sei es, dass keine Familienan-
gehörige mehr leben oder die 
Familie untereinander keinen 
Kontakt mehr pflegt. Beson-
ders schwer ist diese Zeit für 
Menschen, die im Pflegeheim 
leben.
Jan Lindgens vom Verein 
Soziales Bündnis Niederrhein, 
der in der Pflege arbeitet, 
hatte daher die Idee zur Weih-
nachtsaktion „Gemeinsam 
statt einsam“. So wurden 
Spenden gesammelt, um 
kleine Aufmerksamkeiten, die 
individuell zusammengestellt 

wurden, für 14 betroffene 
Menschen zu finanzieren. 
Zusammen mit Jan Lindgens, 
der Heiligabend Dienst hatte, 
wurden die kleinen Aufmerk-
samkeiten durch Vorsitzenden 
Heiner Lindgens im Senioren-
park „Carpe diem“ in Garzwei-
ler verteilt: „Besonderer Dank 
gebührt der Einrichtungslei-
tung und dem diensthabenden 
Personal, das unsere Aktion 
tatkräftig unterstützt hat sowie 
an unsere Vereinsmitglieder, 
die diese Aktion mit organi-
siert haben.“
„Es war schon sehr berüh-
rend, wie sich die Menschen 
über kleine Gesten und ein 
Gespräch gefreut haben“, so 
Heiner Lindgens. Die Besuchs-
kontakte sollen in nächster 
Zeit intensiviert werden. 

Berührende Momente  
in der Weihnachtszeit

„Hand in Hand“ blickt 
auf das Jahr zurück
Hochneukirch. Wieder ging ein 
Jahr zu Ende und die fleißigen 
Helfer von „Hand in Hand“, der 
Lebensmittelhilfe Hochneukirch, 
schauen noch einmal auf dieses 
Jahr zurück.
Es war ein anstrengendes Jahr, 
mit Höhen und Tiefen und 
zeitweilig auch mit Existenz-
ängsten. Aber auch die vielen 
glücklichen Momente bleiben 
den ehrenamtlichen Helfern in 
guter Erinnerung. So ist es in 
diesem Jahr erstmalig gelun-
gen, eine Wunschbaum-Aktion 
sowohl für die Kinder, als auch 
für die Senioren durchzuführen, 
was mit großer Begeisterung 
angenommen wurde. Sehr viele 
Unterstützer waren bereit, eine 
Karte vom Wunschbaum zu 
nehmen, um einem Kind oder 
einem Senior einen Wunsch 
zu erfüllen. Dafür bedankt sich 
der Verein im Namen aller Be-
schenkten aus tiefstem Herzen. 
Es ist schön zu sehen, dass es 
Menschen gibt, die in der aktuell 
schwierigen Zeit immer noch an 
jene denken, die noch weniger 
haben. Sie sind die wahren 
Helden der Weihnachtszeit und 
ihnen gebührt größter Dank und 
Respekt.
Leider stellen die Helfer auch 
fest, dass die Zahl der Kunden 
weiter ansteigt. Die aktuelle 
Situation führt dazu, dass immer 
mehr Menschen auf Unterstüt-
zung angewiesen sind. So auch 
in Hochneukirch. Da wird es 
manchmal sehr schwer, genü-
gend Lebensmittel zu bekom-
men. Wenn dann die Lebens-
mittelproduzenten angewiesen 
werden, weniger herzustellen, 
wird es eng mit der Versorgung. 
Es bleibt nur die Hoffnung, 
dass sich weitere Lebensmittel-
spender finden, die diese Arbeit 
unterstützen möchten. Denn der 

Verein „Hand in Hand“ ist nicht 
der Tafel angeschlossen und 
bekommt auch keine regelmäßi-
gen Fördermittel: „Interessierte 
Händler, Landwirte, Discounter, 
Geschäftsleute, Selbstständige 
und Arbeitnehmer aller Art, 
können sich gerne melden, um 

Lebensmittelspenden oder Geld-
spenden anzubieten. Helfen Sie 
mit, damit wir weiterhin den 
Menschen helfen können. Eine 
Hilfe zur Selbsthilfe!“
Das erklärte Ziel für 2025 sind 
verschiedenste Aktionen, die 
wie in jedem Jahr gestartet 
werden: Trödel und Aktions-
märkte, Frühjahr-, Sommer- und 
Herbstfeste sowie Adventmarkt 
und die Wunschbaumaktionen 
2025. Aktuell steht auch immer 
noch die Anschaffung eines 
Fahrzeuges an, um die Lebens-
mittel-Abholungen effizienter 
zu gestalten. Derzeit werden die 

Transporte dank der Helfer mit 
Privat-Pkw erledigt, was aber 
langfristig nicht die Lösung sein 
kann. „Es ist weder ökologisch 
noch umweltfreundlich, so 
viele Fahrzeuge einzusetzen. Mit 
einem entsprechenden Trans-
porter können die Touren besser 
geplant, zusammengelegt und 
effektiver abgeholt werden“, 
berichtet Pressesprecher Wolf-
gang Günther gegenüber dem 
Top-Kurier. Natürlich ist dies nur 
mit tatkräftiger Unterstützung 
von Sponsoren und Spendern 
möglich. Das wissen auch die 
Vereinsmitglieder. Aber es steht 
auf ihrem Wunschzettel. Und 
vielleicht finden sich ja Sponso-
ren, Unterstützer oder Spender, 
um dieses Projekt umzusetzen.
Eine große Überraschung er-
lebte der Verein im Dezember 
2024 durch sein Vereinsmitglied 
Petra Jurgons. Sie hatte sich mit 
Info-Material versorgt und für 
den Verein in einer privaten 
Aktion Werbung gemacht und 
versucht, Spenden zu sammeln. 
Freunde, Bekannte und Familie 
wurden angesprochen, die 
sozialen Netzwerke bemüht, um 
die Werbetrommel zu rühren. 
Am Ende der fast dreiwöchigen 
Aktion überreichte sie dann der 
Vorsitzenden den stolzen Betrag 
von 1.100 Euro in Bar.
Die Überraschung und die Rüh-
rung waren jedem Anwesenden 
im Gesicht anzusehen. Weshalb 
sich der Verein an dieser Stelle 
nochmals auf das Herzlichste bei 
Petra Jurgons bedanken möchte. 
„Sie ist ein leuchtendes Beispiel 
für jeden von uns“, so Vorsitzen-
de Melanie Cremer. Jeder Einzel-
ne der sich inspiriert fühlt, eine 
solche Aktion auch zu starten, 
ist uns herzlich willkommen. Es 
braucht nicht viel – es braucht 
nur viele!

Pressesprecher Wolfgang Gün-
ther und Vorsitzende Melanie 
Cremer von „Hand in Hand 
– Lebensmittelhilfe Hochneu-
kirch“.  Foto: Daniela Furth

Jüchen. Kurz vor Weihnachten 
pflanzten die Naturschutzbund- 
und die Landfrauengruppe Jü-
chen am Bolzplatz in Jüchen bei 
herrlichstem Wetter und guter 
Stimmung wieder gemeinsam 
einen Baum für Jüchen. 
Diesmal handelt es sich um 
eine echte Mehlbeere – den 
Baum des Jahres 2024. Diese 
Baumart kann auch mit zuneh-
menden Trockenperioden gut 
zurechtkommen, ihr wird daher 
zukünftig eine bedeutende Rolle 
bei der Begrünung der Ortschaf-
ten zukommen.

Gemeinsam einen „Baum für Jüchen“ 
gepflanzt

Landfrauen und NABU Jüchen pflanzten gemeinsam einen 
„Baum für Jüchen“.  Foto: privat 

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Woche�r gesucht

Geöffnet:
Mo–Fr 9:30 –18:00 h

Sa 9:30 –13:00 h
Zentrale:
02166 /67 11600

Möbelhalle second
Geistenbecker Str. 107
41199 MG-Geistenbeck
Sachspenden-Annahme
Möbel Haus-Nr. 107
Kleidung, Hausrat 111

www.volksverein.de

hand Kleiderläden
Geistenbecker Str. 118
41199 MG-Geistenbeck

St. Helena-Platz 7
41179 MG-Rheindahlen

Eickener Str. 141-147
41063 MG-Eicken

Roermonder Str. 56-58
41068 MG-Waldhausen

Dünner Str. 173
41066 MG-Neuwerk
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SONDER FINANZIERUNG
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1) Gültig für Neuaufträge von Möbeln, freigeplanten Küchen, Matratzen und Teppichen bis zum 23.01.2025. 5.000 € ab 10.000 € Einkaufswert, 3.500 € ab 7.000 € Einkaufswert, 1.500 € ab 3.000 € Einkaufswert oder 1.000 € ab 2.000 € Einkaufswert. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher,
Erpo, Flexa, Henders&Hazel, Joop, Kare Design, NaturPur, Jab-Anstoetz, Bert Plantagie, Mobitec, Musterring, Rolf Benz, Schöner Wohnen, Set one, Stressless, RUF, Tempur und Tom Tailor. Nicht verknüpfbar mit anderen Aktionen. Ausgenommen ist bereits reduzierte Ware, Artikel aus der design collection oder in
unseren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel. Prämien sind nicht miteinander kombinierbar.2) Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag; Gebundener Sollzinssatz (jährl.) und eff. Jahreszins 0,00%. Gilt ab einem Auftragswert von 499,- €. Gilt für alle neu abgeschlossenen Kreditver-
träge bis zum 06.01.2025. Vermittlung erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber TARGOBANK AG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Verbrauchern steht ab einem Nettodarlehensbetrag von 200,- Euro ein Widerrufsrecht zu.

J A H R E

NUR FÜR
KURZE ZEIT!

beim MÖBEL-, KÜCHEN-, MATRATZEN-
und TEPPICHKAUF AB 2.000,- €

1.0001.000€€
KNUFFMANN-PRÄMIE

1)

beim MÖBEL-, KÜCHEN-, MATRATZEN-
und TEPPICHKAUF AB 7.000,- €

3.5003.500€€
KNUFFMANN-PRÄMIE

1)

FMFM

beim MÖBEL-, KÜCHEN-, MATRATZEN-
und TEPPICHKAUF AB 3.000,- €

1.5001.500€€
KNUFFMANN-PRÄMIEKNUFFMANN-PRÄMIE

1)

beim MÖBEL-, KÜCHEN-, MATRATZEN-
und TEPPICHKAUF AB 10.000,- €

5.0005.000€€
KNUFFMANN-PRÄMIEKNUFFMANN-PRÄMIE

1)

Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach

Krefeld, Kleinewefersstr. 46

und auch im Neusser
Einrichtungshaus

Krefeld Hülser Str. 300 Neuss Theodor-Heuss-Platz 15
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AB SOFORT
und nur für kurze Zeit

FesttagsFesttags
RabatteRabatte

AUCH IM

UND

*Nicht in Heinsberg

Nur bis zum

06.01.25
33JAHRE

KEINE
ZINSEN2)

SONDER-SONDER-
FINANZIERUNGFINANZIERUNG

Verlängerte
Öffnungszeiten*

BIS6.1.
VON 10 BIS 20 UHR

1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Matratzen und Teppichen bis zum 23.01.2025. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Barfuss, Bretz, Biohort, Casa Nova, Decker, Dunlopillo, Erpo, Flexa, Hartman-Outdoor, Joop, Kare Design, Keller, Leonardo, Modulform, Musterring, Next125, Paulig, Rolf Benz,
Schöner Wohnen, Set one, Stressless, Team7, Tempur, Tom Tailor, WK und Walden sowie Artikel aus dem Babymarkt, bereits reduzierte Ware oder in unserem Haus als „Best-und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, nicht gültig auf Käufe im eBay Schaffrath Shop (Casa Living) und Schaffrath Onlineshop. Nicht kombinierbar mit
anderen Aktionen.2) Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag; Gebundener Sollzinssatz (jährl.) und eff. Jahreszins 0,00%. Gilt ab einem Auftragswert von 499,- €. Gilt für alle neu abgeschlossenen Kreditverträge. Vermittlung erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber TARGOBANK AG, Kasernenstr. 10, 40213 Düsseldorf.
Verbrauchern steht ab einem Nettodarlehensbetrag von 200,- Euro ein Widerrufsrecht zu. Finanzierungsangebot nur gültig bis zum 06.01.2025.

Friedhelm Schaffrath GmbH & Co. KG, Aachener Straße 90, 40223 Düsseldorf

MGLADBACH
Theodor-Heuss-Str. 99

KREFELD
Niedieckstraße 7

DÜSSELDORF
Aachener Str. 90

HEINSBERG
Siemensstraße 11
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Carolin Voigt, Wirtschaftsförde-
rin der Stadt Jüchen, gibt in ih-
rem Gastbeitrag einen Einblick 
in ihren Aufgabenbereich und 
verrät, warum die Wirtschafts-
förderung ein wichtiger Faktor 
für Stadt und Unternehmen ist.

Die Wirtschaftsförderung in 
Jüchen ist dem Amt der Stadtent-
wicklung zugeordnet. Dies ent-
stand im Prinzip aus den großen 
Strukturwandelthemen, die uns 
bevorstehen. Die Stadt Jüchen 
hat frühzeitig erkannt, dass man 
Ökonomie nicht isoliert denken 
kann, sondern soziale und 
ökologische Aspekte gleicher-
maßen zu berücksichtigen sind. 
Die Themen greifen im Amt der 
Stadtentwicklung wie ein Zahn-
rad ineinander.
Die Herausforderung ist jedoch, 
mit den zur Verfügung ste-

henden Haushaltsmitteln das 
bestmögliche Ergebnis für die 
Stadt und die Unternehmen zu 
erzielen.
Dabei ist die Wirtschaftsförde-
rung eben keine Unternehmens-
beratung, sondern ein Teil der 

Stadtverwaltung. Sie ist ein 
wichtiger Faktor, um gesell-
schaftlichen Fortschritt in die 
Stadt und insbesondere in die 
Unternehmen zu bringen. Denn 
in deren Fokus steht zunächst 
die Generierung von Umsatz 
und der Erzielung von Gewin-
nen. Aspekte wie Nachhaltigkeit 
und Umweltschutz stehen bei 
vielen Unternehmen eher im 
Hintergrund.
Es ist eine Grundvoraussetzung, 
den Unternehmen zuzuhören 
und aktiv auf sie zuzugehen. 
Dazu gehört auch „Klinken 
putzen“, um den Kontakt herzu-
stellen. Es ist entscheidend zu 
verstehen, wo die Herausforde-
rungen liegen und wo Unterstüt-
zung benötigt wird.
Nur so kann die Wirtschaftsför-
derung gezielt Maßnahmen er-
greifen, um die Unternehmen in 

Jüchen zu stärken und ihre Be-
dürfnisse zu erfüllen. So ist auch 
die Veranstaltungsreihe „Jüchen 
Vernetzt“ entstanden, die im Jahr 
2024 mit den drei Kernthemen 
Energieberatung, Digitalisie-
rung und Fachkräftemangel in 
Verbindung mit Fördermitteln 
stattfand. Nichtsdestotrotz gibt 
es auch Unternehmen, bei denen 
zunächst das Interesse für diese 
Themen geweckt werden muss. 
In der heutigen Situation ist die 
Vernetzung innerhalb der Region 
ein sehr wichtiger Aspekt. Dies 
fördert nicht nur die Zusam-
menarbeit, sondern hilft auch, 
die Kaufkraft in der Region zu 

halten. Dabei dürfen die Ziele 
der Nachhaltigkeit nicht aus den 
Augen verloren werden, was für 
die Zukunft der Stadt von großer 
Bedeutung ist.
Der regelmäßige Austausch 
innerhalb des Rhein-Kreises 
Neuss sowie der verschiedensten 
Arbeitsgruppen ist hilfreich, um 
effektiv arbeiten zu können.
Auch im Jahr 2025 werden wir 
vor vielen Herausforderungen 
stehen. Nicht alle sind vorher-
sehbar, aber gemeinsam werden 
wir diese bewältigen. Ich freue 
mich auf neue und alte Kontakte 
und stehe gerne als Ansprech-
partnerin zur Verfügung.

„Es ist eine Grundvoraussetzung,
den Unternehmen zuzuhören“

Wirtschaftsförderin Carolin 
Voigt. Foto: Daniela Furth

Ein Gastbeitrag von Carolin Voigt, Wirtschaftsförderung der Stadt Jüchen

Benjamin Pasternak, Vorstands-
vorsitzender Tierschutzverein 
für den Rhein-Kreis Neuss, 
blickt gespannt auf die Möglich-
keiten, die das neue Jahr bringt.

2024 war ein langes und irgend-
wie zähes Jahr. 
Für den regionalen Tierschutz 
gab es einen großen Schritt: Eine 
kreisweite Katzenschutzverord-
nung wurde eingeführt und nun 
gilt es diese bis zur Übergangs-
frist zum 1. Februar 2025 umzu-
setzen und mit Leben zu füllen. 
Denke ich an dieser Stelle dar-
über nach, was das scheidende 
Jahr mit sich brachte, komme ich 
um über 800 Tieraufnahmen in 
unserem Tierheim nicht herum. 
Mehr denn je. 
Immer wieder werde ich dazu 
gefragt, ob auch die Zeit der 
Corona-Pandemie daran einen 
Anteil hat, dass das Arbeitspen-
sum im Tierheim immer mehr 
zunimmt – verneinen kann ich 
es nicht. 
Aber ich halte mich ungern mit 
vergangenen Dingen auf, von 
schönen Erinnerungen abgese-
hen. 
So blicke ich auf das kommende 
Jahr und die Möglichkeiten, die 

sich bereits jetzt abzeichnen. 
Politisch wird sich sicher einiges 
bewegen; im Tierschutz hoffen 
wir vor allem auf die lange 
notwendige Novellierung des 
Tierschutzgesetzes.  
Selbstverständlich habe auch ich 
Erwartungen an das neue Jahr, 
und alle hier aufzuzählen, würde 
den Rahmen deutlich sprengen. 
Aber zuallererst wünsche ich 
mir mehr Umsicht – mit allem 
und jedem; selbstverständlich 

auch mit unseren tierischen Mit-
bewohnern. 
Frei nach Franz Grillparzer: 
Werde, was du noch nicht bis – 
bleibe, was du jetzt schon bist. 
 
Ihnen allen einen guten Start ins 
neue Jahr. 
 
Benjamin Pasternak
Vorstandsvorsitzender Tier-
schutzverein für den Rhein-
Kreis Neuss

Für mehr Umsicht – 
mit allem und jedem

Benjamin Pasternak, Vorstandsvorsitzender – Tierschutzverein 
für den Rhein-Kreis Neuss e.V.

Ein Gastbeitrag von Benjamin Pasternak

Bestattungen Lohren
Inhaberin Rita Allroggen

Wir helfen und begleiten gerne ...

Poststr. 28 · 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven
Tel.: 02182/2369 oder 02181/73737

www.bestattungen-allroggen.de

Rund um die Uhr

Ab sofort jeden Donnerstag
von 9 bis 13 Uhr, auf
dem Adenauer Platz
in Hochneukirch.

OOddeerr
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Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, 
 
vor uns liegt ein für den Rhein-
Kreis Neuss besonderes Jahr. Vor 
50 Jahren wurde unser Kreis im 
Zuge der kommunalen Neuglie-
derung aus der Taufe gehoben. 
Unser Jubiläum werden wir 2025 
mit spannenden Veranstaltungen 
und Aktionen begehen. Drei Din-
ge werden dabei exemplarisch 
deutlich. 
Erstens: Unser Kreis ist eine 
Erfolgsgeschichte, von der alle, 
die hier ihre Heimat haben, 
nachhaltig profitieren. Zweitens: 
Unser Kreis war immer stark 
darin, die Herausforderungen 
der Zeit zu meistern und mit 
Mut und Innovationsgeist bei der 
Gestaltung der Zukunft voranzu-
gehen – diesen Weg setzen wir 
mit den vielfältigen Serviceleis-
tungen unserer Kreisverwaltung 
beherzt fort. Drittens: Unser Kreis 
steht robust da und bietet auch 
den nachfolgenden Generationen 
neben seiner anerkannt hohen 
Lebensqualität beste berufliche 
Perspektiven, hervorragende 
Bildungsmöglichkeiten und ein 
reichhaltiges Freizeit- und Kultur-
angebot. Kurzum: Im Rhein-Kreis 
Neuss lebt es sich ausgezeichnet.
Eine Erfolgsgeschichte hat aber 
nur dann Bestand, wenn man 
stets mit der Zeit geht. Das be-
deutet auch, die großen Aufgaben 
gezielt in den Blick zu nehmen 
und hierfür bestmögliche 
Lösungen zu haben. Dazu zählt 
unter anderem die dauerhafte 
und flächendeckende Sicherheit 
der medizinischen Versorgung 
und der Notfallversorgung für 
die Bevölkerung im gesamten 
Kreisgebiet.
Hierfür legen wir mit dem Zu-
kunftskonzept für das Rheinland 

Klinikum – Gesellschafter sind 
der Rhein-Kreis und die Stadt 
Neuss – das entscheidende Fun-
dament und sichern den Erhalt 
der Krankenhausstandorte in 
Neuss, Dormagen und Greven-
broich. Damit dies gelingt, ist 
die Fortsetzung der begonnenen 
Bündelung von medizinischen 
Schwerpunkten an den jeweiligen 
Standorten unabdingbar. Wir wol-

len und werden das Rheinland 
Klinikum und die Gesundheits-
versorgung im Rhein-Kreis Neuss 
auf diese Weise insbesondere 
auch vor dem Hintergrund der 
Krankenhausreform, die unser 
Land und natürlich auch unseren 
Kreis beschäftigt, zukunftsfest 
aufstellen, die gute medizinische 
Versorgung erhalten und die 
Arbeitsplätze der Beschäftigten 
des Rheinland Klinikums sichern. 
Natürlich gibt es weitere große 
Herausforderungen – und nicht 
alles können wir im Kreis alleine 
lösen. Dazu gehört beispielsweise 
die Entwicklung der deutschen 

Wirtschaft insgesamt. Bundesweit 
entwickelt sich die Konjunktur 
schlechter als in den meisten 
anderen Ländern der EU. Zu viel 
Bürokratie und zu hohe Standort-
kosten – insbesondere mit Blick 
auf die Energiekosten – hemmen 
die wirtschaftliche Entwicklung 
und die Investitionsbereitschaft 
der Unternehmen. Das schwächt 
den Wirtschaftsstandort Deutsch-

land. Berlin und Brüssel müssen 
hier dringend mit adäquaten 
Maßnahmen entgegenwirken, 
damit unsere Unternehmen im 
internationalen Wettbewerb 
weiter bestehen und erfolgreich 
wirtschaften können. Das ist 
ein wesentlicher Schlüssel, um 
zusätzliche Arbeits- und Aus-
bildungsplätze zu schaffen und 
für wachsenden Wohlstand zu 
sorgen.
Bei der Arbeitslosenquote steht 
der Rhein-Kreis Neuss mit 5,9 
Prozent (Stand: November 2024) 
besser da als der NRW-Landes-
schnitt. Zugleich liegen wir damit 

im Bundesschnitt. Unser An-
spruch ist allerdings, zusammen 
mit den Akteuren am Arbeits-
markt noch mehr Menschen zu 
qualifizieren und in Arbeit zu 
bringen. Zugleich hilft dies, dem 
schon jetzt hohen Fachkräfte-
bedarf, der sich quer durch die 
Branchen zieht, zu begegnen.
Ein besonderes Augenmerk 
liegt daher auf einem bestmög-
lichen Bildungsangebot und 
umfassenden Möglichkeiten, 
einen Schulabschluss zu machen. 
Hierbei leistet der Kreis mit der 
Übernahme der Trägerschaft 
des Theodor-Schwann-Kollegs in 
Neuss, das mit dem Erzbischöf-
lichen Friedrich-Spee-Kolleg zu 
einem Weiterbildungsstandort 
zusammengeführt wurde, einen 
wichtigen Beitrag. Hinzu kommt, 
dass unsere Berufsbildungszen-
tren vielfältige Möglichkeiten 
bieten, eine gute Ausbildung in 
den unterschiedlichsten Berufs-
feldern zu machen.
Der Rhein-Kreis Neuss ist als 
Standort weiterhin enorm gefragt. 
Das in diesem Jahr vorgelegte 
Mittelstandsbarometer hat ge-
zeigt, dass rund neun von zehn 
Betrieben den Rhein-Kreis Neuss 
als ihren Unternehmensstandort 
schätzen. Auch neue Unterneh-
men sehen hier hervorragende 
Zukunftsperspektiven – insbe-
sondere auch mit Blick auf die 
Strukturwandelflächen. Einen 
zusätzlichen Schub gibt uns dabei 
die geplante Ansiedlung von 
Microsoft im Rheinischen Revier. 
Wir haben dadurch deutlich 
mehr Ansiedlungsanfragen als im 
vergangenen Jahr.
All dies zeigt: Die nun 50 Jahre 
währende Erfolgsgeschichte 
unseres Kreises werden wir auch 
künftig fortsetzen. Was unseren 
Kreis zudem auszeichnet, ist der 

große gesellschaftliche Zusam-
menhalt und die hier gelebte 
Solidarität. Mit ihrer Einsatz- und 
Hilfsbereitschaft sorgen unzählige 
Ehrenamtlerinnen und Ehren-
amtler, die sich in unterschied-
lichsten Tätigkeitsfeldern für 
andere einsetzen, mit dafür, dass 
unser Kreis so lebenswert ist. 
Hierfür bin ich zutiefst dankbar – 
wie auch für das große Engage-
ment bei Feuerwehr, Hilfsorgani-
sationen, Kirchen, im Sport sowie 
in Verbänden und Vereinen.
Auch das demokratische 
Bewusstsein ist im Rhein-Kreis 
Neuss tief verankert. Mit der 
Bundestagswahl und der Kom-
munalwahl stehen 2025 zwei 
wichtige Wahlen bevor. Unsere 
Demokratie lebt vom Mitmachen 
– das fängt bei der Stimmabgabe 
an. Machen Sie also von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch!
Der Jahreswechsel ist nicht nur 
eine gute Gelegenheit, um zurück 
und nach vorne zu blicken, son-
dern auch stets mit Hoffnungen 
verbunden. Eine große Hoffnung 
besteht darin, dass in der Welt 
wieder mehr Frieden einkehrt. 
Dies gilt mit Blick auf die Ukrai-
ne und den Nahen Osten ebenso 
wie für die vielen weiteren 
Konflikt- und Krisenherde.
Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, Ihnen, Ihren Familien 
und Freunden wünsche ich, dass 
auch Ihre persönlichen Pläne, 
Wünsche und Hoffnungen, die 
Sie für 2025 haben, in Erfüllung 
gehen.
In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen ein gutes, erfolgreiches, 
friedvolles und gesundes neues 
Jahr.

 Hans-Jürgen Petrauschke
 Landrat des Rhein-Kreises 
 Neuss

Ein großer gesellschaftlicher 
Zusammenhalt und gelebte Solidarität
Ein Gruß zum Jahreswechsel von Landrat Hans-Jürgen Petrauschke

Landrat Hans-Jürgen Petrauschke.
 Foto:Andreas Baum/Rhein-Kreis Neuss 

Hinweis auf öffentliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung des Wahlleiters der Stadt Jüchen
über die Ersatzbestimmung eines Ratsmitgliedes

Das Ratsmitglied Torsten Reimers hat zum 08.12.2024
sein Ratsmandat niedergelegt.

Gemäß § 45 des Kommunalwahlgesetzes (KWahlG) habe ich festgestellt, dass
Herr Marcus Norbert Jontza, Kettelerstraße 47, 41363 Jüchen
aus der Reserveliste der Partei Alternative für Deutschland

in den Rat der Stadt Jüchen nachrückt.
Gegen diese Entscheidung können innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe
1. jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes

2. die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und Wähler-
gruppen, die an der Wahl teilgenommen haben, sowie

3. die Aufsichtsbehörde
Einspruch einlegen.
Der Einspruch ist schriftlich beim Wahlleiter einzureichen oder dort zur Nieder-
schrift zu erklären
(§ 39 KWahlG).
Jüchen, den 20.12.2024
Harald Zillikens
Bürgermeister
als Wahlleiter der Ratswahl
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Stessen. Das erste Stillfrüh-
stück des Jahres 2025 der 
Stillgruppe Grevenbroich/
Jüchen findet am Dienstag, 
7. Januar, ab 10 Uhr im 
Familienzentrum Stessen, 
Bachstraße 27, statt. An-
gesprochen sind vor allem 
Schwangere, gerne auch mit 
Partner, Stillende mit ihren 
Kindern, aber auch Groß-
eltern, alle, die beruflich mit 
jungen Müttern und deren 
Kindern umgehen und ande-
re Interessierte.
Zu besprechende Themen 
können nach Bedarf variiert 
werden, zum Beispiel Schlaf-
verhalten von Mutter und 
Kind, Empfehlungen der 
WHO/EU, Stillen bei Er-
werbstätigkeit, Beikost und 
vieles mehr. Es wird auch 
genügend Zeit zum Erfah-
rungsaustausch geben.
Geleitet wird die Veranstal-
tung von der Kinderkran-
kenschwester und Still- und 
Laktationsberaterin Claudia 
Salmann, IBCLC, selbst 
Mutter von drei inzwischen 
erwachsenen Kindern. 
Ein Unkostenbeitrag von 5 
Euro ist vor Ort zu entrich-
ten. Eine Anmeldung ist 
erforderlich. Anmeldung, 
Information und individuelle 
Stillberatung (kostenpflich-
tig) bei Claudia Salmann, 
IBCLC unter stillberatung.
salmann@t-online.de.

Stillfrühstück

Rhein-Kreis Neuss. Das Amt für 
Umweltschutz des Rhein-Krei-
ses Neuss weist darauf hin, dass 
alle Personen, die in der freien 
Landschaft oder im Wald aus-
reiten oder ein Pferd führen, ein 
Reitkennzeichen mit aktueller 
Reitplakette brauchen. Anträge 
dafür können per Post und – ein-
facher – auch im Internet gestellt 
werden. Alle Informationen zum 
Reitkennzeichen befinden sich 
auf der Internetseite des Rhein-
Kreises Neuss unter www.rhein-
kreis-neuss.de/reitkennzeichen.

Reitplakette 
beantragen

 Foto: GettyImages-953852824
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Jüchen. Viele Menschen be-
suchen die Gräber ihrer Lieben 
auf Friedhöfen, schmücken die 
Grabstätten mit Kerzen, Blumen 
und Bildern und verbringen Mo-
mente des stillen Gedenkens. 
Gemeinsam mit Familie und 
Freunden kommt man zusam-
men, um der Verstorbenen zu 
gedenken. In der heutigen Zeit 
gewinnen soziale Medien an 
Bedeutung, um Erinnerungen 
und Gefühle online zu teilen. 
Menschen posten Fotos von 
Grablichtern und Grabschmuck, 
schreiben Texte oder erzählen 
Geschichten über die Verstor-
benen. Ausgebildete Bestatter 
unterstützen Hinterbliebene 
nicht nur bis zur Bestattung, 
sondern bieten auch seelsorge-

rische Begleitung danach an. 
In ihren Räumen finden häufig 
Trauergruppen oder Trauer-
Cafés statt, die oft ehrenamtlich 
begleitet werden, erklärt Elke 
Herrnberger vom Bundes-
verband Deutscher Bestatter. 
Bestatter werden in Seminaren 
auf besondere Situationen der 
Trauer und deren Bewältigung 
vorbereitet.
Auf der Homepage des BDB 
| Bundesverband Deutscher 
Bestatter (www.bestatter.de) 
finden Sie qualifizierte Bestatter 
in Ihrer Nähe, die Ihnen im 
Trauerfall kompetent zur Seite 
stehen. Dort erhalten Sie auch 
Antworten auf viele Fragen 
rund um das Thema Bestattung 
und Trauer.  spp-o 

Zeit für Trauer und Trost

HEINZ HUTH
wird am 08.01.2025

90 Jahre alt
Wer ihm an diesem Tag

gratulieren möchte, ist

herzlich eingeladen ab

10:30 Uhr vorbei zu kommen.

Die Familie sagt heute schon

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH.

10
JAHRE

Praxis S n
Wir wünschen
Ihnen zu Ihrem
10-jährigen
Praxisjubiläumm
ganz herzlich
Alles Gute!

Ihr Praxisteam

Gaby und Dirk
Hans Josef und Irene

Miriam und Basti mit Liam Lleyton
Jassy mit Bryan

Christoph und Helga mit Ellie
und Anverwandte

* 2. 10. 1934 † 18. 12. 2024
Wilhelm Weidemann

Wo ich bin, da gibt es keine Schmerzen,
dort leuchtet jedem hell ein Licht.

Behaltet mich in euren Herzen, aber bitte weinet nicht.

Du bleibst in unseren Herzen! In Liebe und Dankbarkeit

Traueranschrift:
Familie Weidemann

Bestattungen Sieben-Diekers
Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Die Trauerfeier findet am Donnerstag,
dem 9. Januar 2025, um 10.00 Uhr in der
Hauskapelle bei Bestattungen Sieben statt;
anschließend ist die Urnenbeisetzung auf
dem Friedhof in Grevenbroich-Neurath.

geb. Preußler

Kinder, Enkel und Urenkel

* 22. 9. 1930 † 16. 11. 2024

Waltraud Donde

Grevenbroich, im Januar 2025

Danken
möchten wir allen, die uns Trost zugesprochen,
geschrieben und uns begleitet haben, die im Herzen
und persönlich bei uns waren.

Du bist fortgegangen aus unserer Mitte,
aber nicht aus unseren Herzen.
Du bist nicht mehr da wo du warst,
aber du bist überall wo wir sind.

„Was man tief in seinem Herzen besitzt, kann man nicht durch den Tod verlieren“
Johann Wolfgang von Goethe

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von unserer Mutter, Oma,
Schwester, Tante und Freundin und freuen uns auf ein Wiedersehen.

Die Trauerfeier findet statt am Samstag, den 04. Januar 2025, um 14 Uhr im Königreichssaal der
Zeugen Jehovas, Neusser Str. 107, 41363 Jüchen. Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren
Zeitpunkt im engsten Familienkreis.
Anstelle zugedachter Blumen bitten wir, den Förderverein Augustinus Hospiz Neuss e.V. mit einer
Spende zu unterstützen. IBAN: DE 53 3055 0000 0000 7259 1, Stichwort: Rosemarie Marx-Schmitz

Dirk und Annette
Andrea mit Verena, Julian und Marcel
Christel
und alle Anverwandten

Rosemarie Marx-Schmitz
30. März 1942 16. Dezember 2024

Ihr Kleinanzeigenmarkt · Kurz & Fündig
Anzeigen aufgeben:      02131 404 101                   www.top-kurier.de                   info@top-kurier.de  Hochneukirch: Fa. Weckauf · Bahnhofstr. 7 ·      02164 2270

In GedenkenHerzlichen Glückwunsch
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Nach einem langen erfüllten Leben, jedoch plötzlich
und unerwartet, nehmen wir Abschied von

Hilde
Mertzbach

geb. Wiesen

* 12. Juli 1928
† 18. Dezember 2024

Wir sind dankbar, dass sie
solange bei uns war.

Deine Kinder mit Familien

Kondolenzanschrift:
Bestattungen Reinders, c/o TrauerhausMertzbach,

Burgfreiheit 120, 41199Mönchengladbach

Die Trauerfeier wird gehalten am Freitag, den 10. Januar 2025,
um 12.00 Uhr in der Trauerhalle des Friedhofes Otzenrath.
Daran anschließend ist die Urnenbeisetzung. Von freundlich
zugedachtem Blumenschmuck bitten wir abzusehen.

Gekämp� und auf ein Wunder geho�.

Norbert Grünter
* 14. September 1946 † 21. Dezember 2024

Die Trauerfeier wird gehalten am Montag, dem 6. Januar 2025, um 14.00 Uhr

in der evgl. Ho�irche zu Jüchen.

Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Von Kranz und Blumenspenden bi�en wir abzusehen.

Eventuelle Geldspenden werden wir an das Augus�nus Hospiz Neuss und an den Förderverein der

Evgl. Kirche Jüchen weiterleiten.

In Liebe und Dankbarkeit bleiben wir mit ihm verbunden.

Else

Jochen und Anita

Kris�na und Timm mit Linus und Emmy

Carmen

Verwandte und Freunde

Traueranschri�: Fam. Grünter c/o Besta�ungshaus Jens Reipen, Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Aufgrund seiner Diagnose wussten wir, dass seine Lebenszeit nur noch sehr begrenzt war.

Er hat bis zum Schluss um sein Leben gekämp� und wäre gerne noch bei uns geblieben.

Nun jedoch müssen wir traurig Abschied nehmen von

Sollte jemand aus Versehen keine gesonderte Anzeige erhalten haben,

bi�en wir diese als solche zu betrachten.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Wilma, Maria, Jakob
und Anverwandte

Kondolenzanschrift:
Bestattungen Reinders, c/o Trauerhaus Schüller, Burgfreiheit 120, 41199 Mönchengladbach

Die Exequien werden gehalten am Dienstag, den 14. Januar 2025, um 12.00 Uhr in der Kapelle
St. Simon und Judas Thaddäus Otzenrath. Im Anschluss findet die Urnenbeisetzung auf dem
katholischen Friedhof in der Stele statt. Von freundlich zugedachten Blumen und Kränzen
bitten wir abzusehen.

„Das Sterben ist nicht nur ein
Hinausgehen über die Grenzen des Todes,

sondern ein Hineingehen in ein neues Leben.ʺ
Johannes Paul II

Resi Schüller
* 10. Februar 1929 † 20. Dezember 2024

Tapfer hast Du deine Krankheit ertragen.

Hildegard Pfister
* 30. Juni 1953 † 14. Dezember 2024

Anschließend ist die Beisetzung der Urne im Kolumbarium.

Von Kranz und Blumenspenden bi�en wir abzusehen.

Traurig nehmen wir Abschied und gedenken der Zeit,

die wir mit ihr verbringen dur�en.

Peter Pöhl

Sohn Maximilian und Sabrina

mit Tobias, Sarah und Jasmina

Bruder Josef und Julianna Forstner

Bruder Johann mit Familie

im Namen aller Angehörigen

Traueranschri�: Tauerhaus Pfister c/o Besta�ungshaus

Jens Reipen, Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

geb. Forstner

Die Trauerfeier wird gehalten am Mi�woch, dem 8. Januar 2025,

um 11.00 Uhr in der Trauerhalle auf dem Friedhof zu Garzweiler.

Astrid Hassler
* 24. März 1974 † 9. Dezember 2024

Unerwartet und sehr leise, hast Du Dich auf den Weg
gemacht. So wünschen wir Dir eine gute Reise und
viel Licht in dunkler Nacht. Jedoch an Dich zu denken
ist so leicht, bei jedem Schritt auf unseremWeg.
Dich zu vermissen ist der Schmerz, der ewig bleibt
und nie vergeht.

Hannelore und Manfred Cremer
Christian Hassler mit Janine
Tanja und Matthias Kurth
Amira

41363 Jüchen-Hochneukirch, Hochstraße 87
Die Urnenbeisetzung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.
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www.top-kurier.de

. Individuelle und fachkundige Beratung im Trauerfall. Bestattungsvorsorgeberatung. Hauseigener Abschiedsraum. Anfertigung von Erinnerungsschmuck. Der Rentenberater kommt zu uns ins Haus
Hochneukirch Tel.: 02164 -34 33
Odenkirchen Tel.: 02166 -601409

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN RREEIINNDDEERRSSwww.bestattungen-reinders.de geprüfte Bestatter

Julia Reinders

Philipp Merheim
* 06.10.1940 16.12.2024

Christa
Stephan und Mary
Björn und Vanessa
Enkel und Urenkel
alle Anverwandten

Erinnerungen sind das einzige Paradies,
aus dem wir nicht vertrieben werden können.

„…nu fahr ich min´ letzte Fahrt…“

Der Beerdigungsgottestdienst wird gehalten am Donnerstag, den 09.01.2025 um 14:00 Uhr in der
Pfarrkirche Gierath. Die Beisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis

statt. Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.
Traueranschrift: Bestattungen Reipen, Odenkirchener Straße 17, 41363 Jüchen

geb. Kluth

Dein Günter
Heinz Gerd und Silvia
Inge und Hans-Peter

Karin
Erika und Markus

Enkel, Urenkel und Anverwandte

* 15. 10. 1939 † 24. 12. 2024

Elisabeth Fußangel

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand.
Hast dein Bestes uns gegeben,
schlafe wohl und habe Dank.

Familie Fußangel / Bestattungen Sieben, Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Du wirst immer in unseren Herzen sein!
In Liebe und Dankbarkeit:

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Statt Karten

Edith undWilli Rautenbach
und Anverwandte

* 22. 8. 1932 † 6. 12. 2024
Heinz Zimm

Die Trauerfeier wird am Donnerstag, dem 16. Januar 2025, um
13.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Elsen, Deutsch-Ritter-Allee,

41515 Grevenbroich gehalten; anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Uns kann der Tod nicht von Dir trennen,
in unseren Herzen wirst Du immer weiterleben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:

Familie Zimm / Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Als Gott sah,
dass Dir die Wege zu

lang,
die Hügel zu steil,

das Atmen
zu schwer wurde,

legte er den Arm um Dich
und sprach:

"Komm heim."

Statt Karten

Noch einmal möchte ich den Feldweg gehen,
noch einmal das reife Getreide sehen,

noch einmal stehen und lauschen, wenn die Ähren rauschen.

... und plötzlich war es still ...
Für immer in unseren Herzen.

Katja
Deine Enkelkinder

Elly
Erna und Dietmar

Axel und Nicole mit Rene

* 30. Januar 1945 † 18. Dezember 2024

Familie Kottmann c/o Bestattungshaus Willmen, Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Gert Kottmann

Die Trauerfeier wird gehalten am Donnerstag, 9. Januar 2025, um 11.00 Uhr
in der Evangelischen Kirche in Wevelinghoven; anschließend ist die
Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in Wevelinghoven. Von Blumenspenden
bitten wir abzusehen.

Telefon 0 2181- 818181
Tag und Nacht für Sie erreichbar
Am Hammerwerk 14 A, Grevenbroich
www.bestattungshaus-willmen.de
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„Daheim statt Heim“
Wir vermitteln Ihre

„Rund um die Uhr Betreuung“

02431/9747744
www.curita24.de

Kaarst/Vorst, 3 Zi., 60 m², KM 690,- € +
NK 120,- € zu verm., EA vorhanden.
E-Mail: jasper.ingrid2@web.de

Tamara, 70 J., deutschsprachige Ukrai-
nerin, häuslich sucht seriösen Partner
ab 1,75 m für den Herbst des Lebens.
Chiffre ✉ 7602973 an den Verlag

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

Ich bin nur geschieden aus Eurer Mitte,
nicht aber aus Eurem Herzen,
darum vergesst mich nicht
und gedenket meiner im Gebet.

Nach einem reich gesegneten und langen gemeinsamen
Lebensweg ging unsere geliebte Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Uroma

Maria Lambertz
geb. Effer

* 24. März 1928 † 23. Dezember 2024

in Gottes Frieden heim. Mit ihrer Liebe und Sorge war sie bis
ins hohe Alter der Mittelpunkt unserer Familie.

In Liebe und Dankbarkeit:
Hans Joachim und Christel
Michael und Stephanie
mit Clara Maria
Martin und Hannah Maria
sowie alle Anverwandten

Traueranschrift: Lambertz c/o Bestattungen Schotten,
Venloer Straße 115, 41569 Rommerskirchen

Das Seelenamt wird gehalten am Freitag, dem 10. Januar 2025,
um 9.15 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter zu Rommerskirchen.
Anschließend findet die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof
Kirchstraße in Rommerskirchen statt.

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

Hast dich verabschiedet vor langer Zeit - in deine eigene Welt.
Hast dich verabschiedet gerade erst jetzt - aus unserer Welt.

Hast dich nie verabschiedet aus unseren Herzen
und hast dort immer einen Platz.

Marianne Kühnel
geb. Faßbender

* 4.6.1941 † 23.12.2024

Wir werden dich vermissen.

Irene
Martina und Georg

Sarah

Trauerhaus Kühnel c/o Bestattungen R. Geller, 41515 Grevenbroich, Arndtstraße 3

Die Bestattung findet im engsten Familienkreis statt.

Herzlichen Dank an die Station 3 im Lindenhof Grevenbroich
für die liebevolle Betreuung der letzten Tage.

Statt jeder besonderen Anzeige

Suche einen Job als Fahrer bei ein Pri-
vatperson und besitze einen deut-
schen Führerschein seit 40 Jahren.
Ebenfalls auch an den Wochenenden
möglich.☎ 0172/2376662

Trockene-keller-mg.com Wir trocknen
Ihre Wände, auch in der Wohnung, oh-
ne Bohren und ohne Graben. Trocken,
solange Ihr Gebäude steht. Beratung
kostenfrei. Sachverständigenbüro
Trockene-keller-mg.com
☏ 02166/8554321 u. 0800/11 444 84

Junggebliebene Dame, 79 Jahre, sucht
Bekanntschaften, Herren und Damen
zwecks Freizeitgestaltung.
☎ 02181/5844

Suche privat Mehrfamilienhaus zum
Kauf ☏ 0151/53992611

Ist Ihr Wannenrand zu hoch?
Badewannentür Nachrüstung in nur
5 Stunden. 100% wasserdicht. Durch
Ihre Pflegekasse voll finanziert.
Wansa Badkonzept www.wansa.de
☏ 02171/3992599

Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

Gärtner sucht Gartenarbeit: Beete säu-
bern, Hecken schneiden, Zaunbau,
Bäume fällen ☏ 0176/56079018

Statt jeder persönlichen Anzeige

Auferstehen ist unser Glaube,
Wiedersehen unsere Hoffnung,

Gedenken unsere Liebe.

Gerhard Joachim
Dürschke

* 24. Februar 1937 † 7. Dezember 2024

In stiller Trauer
Josefine Dürschke geb. Lipinski

Dominique Siva-Jothy geb. Dürschke
Enkel Jan und Eric

Verwandte und Freunde

Kondolenzanschrift:
Bestattungen Reinders, c/o Trauerhaus Dürschke, Burgfreiheit 120, 41199 Mönchengladbach

Die Trauerfeier wird gehalten am Donnerstag, den 9. Januar 2025, um 12.00 Uhr in der
Grabeskirche St. Josef, Keplerstraße 75, 41236 Mönchengladbach-Rheydt. Im Anschluss ist
die Urnenbeisetzung. Von freundlich zugedachten Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Heute entschlief sanft und ruhig unsere liebe Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma.

Adele Kauertz
geb.: Creutz

* 15. Dezember 1937 † 21. Dezember 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Segne du Maria,
segne mich, dein Kind,
dass ich hier auf Erden,
dort im Himmel bin.
Segne all mein Leiden,
segne all mein Tun,
dass ich hier auf Erden,
dort im Himmel bin.

Gabi & Bernd
Wolfgang & Andrea
André & Tamara
Nadine & Merlin mit Leo
und Anverwandte

Am Glockenstrauch 21, 41517 Grevenbroich - Frimmersdorf
Auf Wunsch der lieben Verstorbenen findet die Beisetzung im engsten
Familienkreis statt.

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018
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Wir suchen die »Eierlegende Wollmilchsau«

Sie fühlen sich angesprochen? Dann freuen wir uns darauf, Sie persönlich kennenzulernen!
Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung (mit Lichtbild) per E-Mail an
jana.schubert@stadt-kurier.de Kurier Verlag GmbH, Moselstraße 14, 41464 Neuss

Ihre Aufgaben: Abwicklung von Kundenaufträgen,
telefonischer Kundenkontakt, Unterstützung unseres
Verkaufs-Außendienstes.

Branchenspezifische Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich, da eine intensive Einarbeitung erfolgt.

Sie haben eine abgeschlossene kaufmännische
Ausbildung? Sie sind eine freundliche, aufge-
schlossene Persönlichkeit? Der Umgang mit
Menschen am Telefon bereitet Ihnen Freude?

Sie sind flink und fehlerfrei auf der Computer-
tastatur? Sie behalten auch in hektischen Momenten
den Überblick? Sie haben Spaß an einer abwechs-
lungsreichen Tätigkeit in einem netten Team?

(m/w/d) in Teil- oder Vollzeit zur
Unterstützung unseres Verkaufsteams.
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Sie wollen verkaufen!
Wir suchen in Grevenbroich und Umgebung

EFH, Wohn- und Geschäftshäuser und
Grundstücke in jeder Größe.

In eiligen Fällen schneller Selbstankauf.
Kames Immobilien UG 02181-68669

Suche 3-Zimmer-Wohnung zum Kauf,
Herr Koch,☎ 02166-39991057

Haushalts-/Putzhilfe gesucht die
1-Pers.-Haushalt in Kaarst umfas-
send betreuen will. Arbeitszeiten
nach Absprache.☎ 0179/5115337

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

Achtung seriöser Ankauf! Von Nachläs-
se, Garderobe, Pelze, Leder, Zinn, Sil-
berbest., Möbel, Orden, Figuren, Mili-
taria, Porzellan, Sammeltassen, Kris-
tall, Weine, Römer, CD`s & Schallpl.,
Münzen, Schmuck, Uhren, Näh- &
Schreibm., Puppen, Teppiche, Gemäl-
de, Gobelin, Kameras, Hummel, Ge-
weihe uvm., kostenlose Beratung, Fa.
Benjamin Weiss, ☏ 0178/4676350

Das neue Jahr hab ich ganz alleine be-
grüßt, eine sehr hübsche, liebenswer-
te Frau, die gerne lacht, kocht und
das Auto fährt. Die Zeit der Trauer ist
vorbei und mein Herz ist bereit für ei-
ne neue liebevolle Partnerschaft.
Wenn du älter bist, ist das für mich
kein Problem. Bitte ruf an
☏ 01732-5662767. Ich freue mich auf
Dich... deine Elke. Die Chance

Sie wohnen in der Nähe von Neuss
oder Reuschenberg und sind seit min.
2 Jahren in Deutschland?
Ab sofort suchen wir eine tierliebe
und erfahrene Haushaltshilfe [alles
rund um die Wäsche (waschen,
bügeln, etc.) Raumpflege (putzen,
staubsaugen, etc.), Unterstützung in
der Küche und ähnliche Aufgaben] für
3 Tag in der Woche (wenn möglich
Mo./Mi./Fr) jeweils von 8:00-12:00
Uhr. Es wäre schön, wenn Sie zwi-
schen 45 und 63 Jahre alt sind und
neben Deutsch über Spanisch-, Italie-
nisch- oder auch Englischkenntnisse
verfügen. Wir haben 2 Katzen und
sind eine Familie von 5 Personen. Ein
polizeiliches Führungszeugnis sowie
Empfehlungsschreiben des früherer
Arbeitergeber sind erforderlich.
Kontakt bitte über ☎ 02462/792 198
zwischen 09:00 und 15:00 Uhr(Mo-Fr)

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Thomas und Regina
mit Lukas und Linnea
Susanna und Uwe
mit Hannes, Mascha und Ben

* 3. 9. 1929 † 19. 11. 2024
Rosl Körfer

Das Sechswochenamt wird gehalten am Samstag, dem 11. Januar 2025, um 17.00 Uhr in der
Pfarrkirche St. Mariä Himmelfahrt zu Gustorf.

Danke von Herzen sagen wir allen,
die ihre tiefe Verbundenheit, Wertschätzung und Trauer
zum Ausdruck gebracht haben.
Danke sagen wir auch für alle Blumen und Kränze und
im Namen von JONA für die großzügigen Spenden.

Es tut weh,
deine Hände nicht mehr halten,
deine Wünsche nicht mehr erfüllen,
deine Stimme nicht mehr zu hören
und doch spüren wir jeden Tag deine Nähe
und doch ist nichts mehr so, wie es war. www.hausmeister-wankum.de

Danksagung Statt Karten

„Wer treu gewirkt, bis ihm das Auge bricht,
und liebend stirbt, ja, den vergisst man nicht.“

Friedhelm Mausberg
* 21.1.1949 † 26.11.2024

Von ihmAbschied zu nehmen, ihn verloren zu haben
war unendlich schwer. Wahrzunehmen wie viele um

ihn und mit uns trauerten, gibt uns Kraft, das
Unabänderliche zu ertragen. Für jedwede Art und

Weise der Wertschätzung sagen wir von Herzen Danke.

Moni
im Namen der Familie

Bedburdyck, im Januar 2025

Wir denken am Samstag, den 18. Januar 2025, um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Martinus Bedburdyck, noch einmal gemeinsam beim Sechswochenamt an Friedhelm.

Ein Mann für fast alle Fälle! Hausrepara-
turen, Dachrinnen-Reinigung, Rasen-
und Heckenschnitt und Beetpflege.
Komme auch für Kleinigkeiten. ☏
02164/7021937 oder 0160/92626852

Ein Jahr ohne Dich

Gisela
Wintermann

geb. Stilling

* 13.5.1941 † 6.1.2024

Du bist nicht mehr da, wo Du warst, aber Du
bist überall, wo wir sind. Wer Dich gekannt hat,
weiß was wir verloren haben.

Wir vermissen Dich sehr.

Hermann
Michael und Simone
Anke und Thomas
Hannah, Jannis und Lars

In liebevoller und dankbarer Erinnerung halten wir das 1. Jahrgedächtnis
am Samstag, dem 11. Januar 2025, um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Martinus Bedburdyck.

Privatankauf: Kleidung aller Art, Pelze,
Möbel, Handtaschen, Näh-/Schreibm.,
Geweihe, Lampen, Militaria, Kameras,
Porzellan, Puppen, Krüge, Bleikristall,
Teppiche, Gemälde, Zinn, Bücher,
LP`s, Römergläser, Silberbesteck,
Münzen, Bernstein, Schmuck, Uhren,
Nachlässe, kostenlose Hausbesuche.
Fa. Sabine Traber ☏ 0163/4482746

I like to m
ove it,
move it

• Privatum
zug

• Firmenumzug

• Entrümpelung

• Haushal
tsauflösu

ng

Sorgenfrei umziehen und entrümpeln
mit feinraus24, Ihrem zuverlässigen
Partner für professionelle, effiziente
Dienstleistungen! Maßgeschneidert
für Ihre Bedürfnisse.
41515 Grevenbroich · Ernst-Reuter-Str. 3

Telefon: 0 21 81 / 818 16 49
Mobil: 0176 / 325 236 23

E-Mail: info@fein-raus24.de

Goldener Ehering Anfang November in
Hoisten, Edeka-Parkplatz, gefunden,
☏ 0151/25501065

41515 Grevenbroich 3 Zi., 65 m² Wfl.,
EG Etg., Öl, 2 Wohnungen zu vermie-
ten. EG und DG, im Mehrfamilien-
haus. Insgesamt 3 Etagen. EG/ MG/
DG. Jede Mieteinheit, hat einen eige-
nen Kellerbereich (abschliessbar).
Das Haus befindet sich in Hauptbahn-
hofsnähe, KM 450 €, Verfügbar ab
01/2025, NK 200 €, HK in NK enthal-
ten, WM 650 €, EA, Obj. hat 3 Etg.,
1 Schlafzi., 1 Badezi., Altbau, Bj. 1970,
☎ +49176/32104157
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Suche MFH v. privat ☏ 0211/90997911

▶Garten-, Pflaster-, Zaunbauarbeiten
u. handw. Dienstleistungen;
Fa. Achim Krömer, ☎ 0177/1409344
od. ☎ 02165/3440000

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Busfahrer (m/w/d) mit FS-Kl.D gesucht.
02182/8287893 Busreisen Labudda

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile. ☏ 0221/2769612

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.engel.nrw
02131 / 4741459☎

Suche Arbeit im Bereich Innenputz /
Aussenfassade, Maurerarbeiten,
Renovierungen ☏ 0176/55402790

Putzarbeiten
Innen-, Außenputz, Reparaturarbeiten.

Uwe Schmitz
Tel. 02181 / 277 64 27 ·Mobil 01 72 / 2 119252

Gärtner s.Gartenarbeit, 0157/32001260

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Suche MFH von privat☏0211/97633234

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA

Lichtprofi verkauft LED-Lichttechnik
mit Garantie. ☏ 02137/929891

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

Liebe und
Bekanntschaft

suchtERsuchtSIE
Jörg, 69 J., Diplom-Ingenieur i.R.,
ein gut aussehender, sympathischer, hu-
morvoller Mann, 1,85 m, mit Interesse für
Reisen, Kultur, Sport (Segeln, Skilaufen
und Motorradtouren). Ein neues Jahr hat
begonnen - was halten Sie von der Idee,
gemeinsam Pläne für 2025 zu schmieden,
sich langsam kennenzulernen? Und wenn
aus Sympathie dann Liebe wird, machen
wir uns ein wunderschönes Leben zu zweit!
Sind Sie die nette, fröhliche, unterneh-
mungslustige Partnerin, die eine dauerhafte
Beziehung vermißt, in der viel gelacht, ge-
redet, unternommen wird, in der Harmonie
und Liebe zu Hause sind? Rufen Sie an

über: (60/J144856)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jürgen, 83 J., Jurist i.R., ein liebens-
werter, niveauvoller Witwer, ein Mann, der
Zuverlässigkeit ausstrahlt, der Reisen an
die See, Konzerte zu seinen Hobbies zählt,
eig. Pkw. Es ist nicht viel, was ich mir noch
vom Leben wünsche - ich möchte einfach
noch mal in allen Ehren eine harmonische
Partnerschaft eingehen. Ein glückliches,
anregendes Miteinander, zu zweit Aus-
flüge unternehmen, Kultur, Theater, Mu-
seen genießen, Essen gehen – auch bei
getren. wohnen! Melden Sie sich über:

(60/J169719)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Hermann,Mitte 80, treuer Beamter
i.R., feinfühliger, humorvoller, ordentlicher
Witwer, ein Mann, der Zuverlässigkeit
ausstrahlt, tierlieb ist, der reisen, wandern
und kochen zu seinen Hobbies zählt, eig.
Pkw. Es ist nicht viel, was ich mir noch
vom Leben wünsche - ich möchte einfach
noch mal in allen Ehren eine harmonische
Partnerschaft eingehen. Ein glückliches,
fröhliches Miteinander, zu zweit Ausflüge
unternehmen, irgendwo schön Essen
gehen – auch bei getren. wohnen!

Melden Sie sich über: (60/J169833)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Peter, 73 J., Betriebswirt i.R., höf-
licher Witwer, absoluter Herzensmensch,
sportlich, handwerklich begabt, musikalisch,
NR, eig. Pkw. Wissen Sie, was ich mir vom
neuen Jahr erhoffe? Dass wir beide uns
kennenlernen und Hand in Hand in die Zu-
kunft gehen! Sind Sie die Dame, die Wer-
te wie Harmonie, Treue + Zuverlässigkeit
ebenso wichtig findet wie ich? Ich bin mu-
sikalisch, jogge gerne, suche eine Partnerin
für einen ehrlichen, gemeinsamen Lebens-
weg mit viel Liebe und Harmonie. Rufen Sie

an über: (60/J166561)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Wolfgang, 76 J., Dr. Akademiker
i.R., Witwer, 1,80 m, gepflegt, ein toller
Gesprächspartner, eig. Pkw. Ich liebe Spa-
ziergänge, die Musik, Theater, Literatur, rei-
se gerne, fahre E-Bike - und denke oft: Wie
schön wäre es, dies alles mit jemandem
wieder zusammen machen zu können, ein-
fach das Leben zu zweit wieder zu genie-
ßen! Ich wünsche mir eine herzerfrischende
Partnerschaft für immer - vielleicht mit Ih-
nen? Melden Sie sich über: (60/J169176)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Andreas, 64 J., Handwerker i.R.,
lieber Witwer, warmherzig, ausgegli-
chen, ein Mann, der Ruhe + Gebor-
genheit ausstrahlt. Natürlich kann
man als Witwer für immer alleine
bleiben – aber ist das wirklich erstre-
benswert? Ist es wirklich schön, am
Wochenende alleine zu sein, alleine
Urlaube zu planen? Ich finde das
nicht schön! Magst du Spaziergänge
mit anschließendem Kaffee, Ausflü-
ge, lachst du gerne? Möchtest du ei-
nen Partner, der aufrichtig, treu (aber
nicht langweilig) und fröhlich ist?

Melde dich über: (60/J167116)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Karl-Heinz, 80 J., Bankkaufmann
i.R., Witwer, unternehmungslustig, hu-
morvoll, kommunikativ, mit ansteckendem
Lachen. Ich habe das Gefühl, je älter man
wird, desto schneller vergehen die Tage
- schon hat ein neues Jahr begonnen.
Deshalb sollten wir keine Zeit mehr alleine
verschwenden, sondern ein gemeinsames
Glück suchen. Zu zweit geht man die Dinge
mit mehr Elan an, lacht viel öfter, weil das
Herz wieder glücklich ist. Haben Sie Lust,
ein „wir“ zu leben -aufWunschauchbei
getrenntem wohnen? Melden Sie sich

über: (60/J169401)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ludwig, 78 J., Techniker i.R., höf-
licher Witwer, 1,80 m, humorvoll,
Golfspieler, er wandert gerne, liebt
Konzerte, Theater, reist sehr ger-
ne, eig. Pkw Wissen Sie, was ich
hoffe? Dass wir durch diese Zeilen
eine Chance auf ein Glück zu zweit
bekommen! Ich suche eine Partnerin
für ein inniges, aufrichtiges Zusam-
mensein, möchte gemeinsam mit
ihr die Welt anschauen, Freude am
Leben haben, Lachen, eine herzerfri-
schende Zweisamkeit finden. Rufen

Sie an über: (60/J168654)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Norbert, 70 J., Handwerksmeister
i.R., ein netter, lieber Witwer mit guten Ma-
nieren, humorvoll, optimistisch, offen + auf-
geschlossen, 1,78 m, er liebt Spaziergänge
mit seinem Hund, fährt Rad, eig. Pkw. Der
Mathematiker sagt: Eins und eins - das ist
zwei - und ich wäre gerne wieder zu zweit!
Ich bin ein Mensch, der sich auch an den
kleinen Dingen des Lebens erfreuen kann,
suche eine Partnerin, die wie ich unterneh-
mungslustig ist, fröhliche Gespräche mag,
die sich ein dauerhaftes Glück wünscht. Es
ist nicht schön, wenn der Mensch alleine ist
- zu zweit ist doch alles leichter, die Son-
ne scheint ein bisschen heller - finden Sie

auch? Rufen Sie an über: (60/J169381)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ulrich, 67 J., lieber Witwer, 1,84 m,
wirklich sympathisch, mit viel Herz
+ Humor, zuverlässig. Ich möch-
te……nach einem Schicksalsschlag
noch mal glücklich werden, nicht
mehr allein durchs Leben spazieren,
ich möchte zu zweit lachen, reden,
küssen, gemeinsam endlich wieder
tanzen gehen - Sie auch? Ich wan-
dere, fahre Rad, reise gerne, liebe
Spaziergänge, bin handwerklich
begabt – und möchte, wenn Sie es
ernst meinen, mein Leben und mein
Herz mit Ihnen teilen. Melden Sie

sich über: (60/J169896)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Dagmar, 65 J., liebeWitwemit Herz,
ganz natürliches Wesen, gepflegt, mit schö-
nem Busen, sie mag Sauna, liebt Konzerte,
eig. Pkw. Ich brauchte etwas Mut, um Sie
überdiesenWegzusuchen -abersonst ler-
nen wir uns vielleicht niemals kennen - das
wäreschade!WennSieeinnatürlicher, fröh-
licher Mann sind, der mit mir ein glückliches
Leben führen möchte, freue mich auf unser
erstes Treffen. Ich bin nicht ortsgebun-
den.Rufen Sie an über: (60/J169479)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Gabi, 60 J., Dr. Tierärztin, bildhübsch,
strahlende Augen, schlanke Top-Figur,
gepflegt, fröhlich, eig. Auto. Ich bin ein
Mensch, der im Herzen positiv ist, möch-
te so gerne das Leben wieder mit einem
Partner genießen, gemeinsame Hobbies
teilen, ganz viel zu zweit unternehmen,
Glück pur spüren. Ich bin sehr sportlich
(Laufen, Wandern, Ski), liebe Kultur + Mu-
sik, reise sehr gerne - und wünsche mir
einen humorvollen, netten Herrn, der das
Leben mit mir leben möchte. Melden Sie

sich über: (60/J169746)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Elke, 70 J., hübsche Witwe., apart,
gut aussehend, schlank, sozial eingestellt.
Das Leben verläuft nicht immer so, wie
man es sich wünscht - leider bin ich schon
verwitwet, fühle mich an manchen Tagen
sehr alleine. Ich bin unternehmungslustig,
aber auch häuslich, mag die Natur, Theater,
Sport, Reisen, mache gerne Spaziergänge
mit meinem Hund - und würde dies alles
gerne wieder mit einem Partner zusammen
machen, bin nicht ortsgebunden. Mel-

den Sie sich über: (60/J154802)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Martina, 66 J., Beamtin i.R., eine gut
aussehende Witwe, ehrlich, humorvoll, eine
gute Zuhörerin, sie reist gerne, magTheater,
Kochen, treibt Sport (Fitness, Radfahren).
Liebe ist der Motor im Leben! Ich bin verwit-
wet, wünsche mir aber von ganzem Herzen
noch mal ein neues Glück, sehne mich nach
Geborgenheit, Nähe, suche Sie, den natür-
lichen Mann, der ganz viel Herz und gute
Laune hat. Sich verlieben, jeden Tag viele
kleine Glücksmomente schaffen. Bitte mel-

den Sie sich über: (60/J168529)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Iris, 63 J., Krankenschwester, sympa-
thische Witwe mit bezaubernder Ausstrah-
lung, wunderschönes Lächeln. Das Leben
hat nicht nur Sonnentage - leider bin ich
verwitwet, hoffe aber, nochmal glücklich zu
werden. Ich bin sportlich (wandern, Tennis,
Radfahren), lese gerne, bin eine gute Kö-
chin, verreise gerne, liebe schöne Spazier-
gänge - hast du Lust, mich kennenzulernen,
schöne Momente in Liebe zu teilen? Ich
suche keinen perfekten Mann, sondern den-
jenigen, der mit mir noch viele schöne Jahre
erleben möchte, der treu + ehrlich ist! Melde

dich über: (60/J168971)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ulrike, 74 J., Seniorin mit Herz, herr-
lich weiblich mit vollbusiger Figur, gepflegt,
eig. Pkw. Lieber Zweisamkeit als alleine
zu sein, lieber zusammen lachen als al-
leine weinen, wieder vieles unternehmen,
jeden Tag mit einem Lächeln beginnen,
für den anderen da sein, reisen, spazie-
ren gehen, den anderen lieb haben, küs-
sen, streicheln –bei Liebekönnte ich
auch zu Ihnen ziehen. Bitte melden

Sie sich über: (60/J135006)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Sonja, 58 J., Bürokauffrau, super nett,
lange Haare, einfühlsam, warmherzig,
bei Liebe nicht ortsgebunden.
Jung, ledig, alleine sucht die große
Liebe! Was soll ich dir über mich er-
zählen? Ich bin neugierig auf andere
Länder, treibe Sport, lese, dekoriere
gerne schön mein gemütliches Heim,
wünsche mir einen Partner, der nach
einer wirklich festen Zweisamkeit sucht,
der nicht mit meinen Gefühlen spielt,
mit mir gemeinsam eine Zukunft planen
möchte. Melde dich über:(60/J167479)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Petra, 69 J., Altenpflegerin, sehr
liebes Wesen, einfühlsam, anpassungsfä-
hig, eig. Auto. Ich bin ein Mensch, der sich
gerne um andere kümmert - was halten Sie
davon, wenn wir die noch vor uns liegenden
Jahre gemeinsam verbringen – Glück + Lie-
be pur im Doppelpack? Möchten Sie mit mir
schöne Ausflüge machen, wandern, Musik
genießen, das Leben in Liebe teilen? Mel-

den Sie sich über: (60/J167058)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ute, Krankenschwester i.R., Mitte 70,
jünger aussehend, eine richtige Frohnatur,
natürlich, herzliches Wesen. Zum wirklich
glücklich sein gehören zwei! Sind Sie der
Mann, der es ehrlich mit mir meint, mit dem
ich noch viel erleben kann? Zu meinen Inte-
ressen zählen Reisen, Spaziergänge, Rad
fahren - vielleicht zu zweit? Wie fänden Sie
den Gedanken, nicht mehr alleine an einem
schön gedeckten Tisch zu sitzen, sondern
zu zweit? Dann schmeckt alles noch viel
besser! Rufen Sie an über: (60/J169628)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ralf, 61 J., Ingenieur, 1,86 m, ein
richtig netter, sympathischer Typ, be-
ruflich erfolgreich, sportlich (Fitness,
schwimmen, Motorsport), er reist
gerne, ist kulturell interessiert, spielt
in seiner Freizeit Klavier, tanzt gerne.
Hast du Lust auf ein Leben zu zweit,
auf reisen, Ausflüge, romantische
Essen, auf einen gemeinsamen
Weg, ein fröhliches, harmonisches,
liebevolles, feinfühliges Miteinander
- am liebsten ab morgen? Hast du
Lust, 2025 gemeinsam zu erleben?
Ich nehm dich in den Arm, möchte dir
Liebe geben! Melde dich über: (60/

J166086)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

MITARBEITER
(m/w/d) gesucht!
Die Carl Dicke GmbH ist seit mehr als
125 Jahren am Standort Mönchengladbach
ein familiär geführter, starker Partner im
Chemiehandel.

WIR SUCHEN:
Logistik &
Produktion,
LKW-Fahrer,Azubis

Genaue Informationen unter
www.carldicke.de/unternehmen/karriere

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58

Wohnungsauflösung, Entrümpelung,
Wertanrechnung, ☏ 0171/ 8437740

Gesucht zuverlässige Fee zur wöchent-
lichen Reinigung des Treppenhauses
incl. Trockenraum in 6-Familienhaus
in Roki für ca. 1½ Std. Bezahlung 15€
Std.☎ 01749707618 o. 02183/1475

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

Junge Familie (solvent, NR) sucht
3-4 ZW in Kaarst, ab 90 qm, bis
1.200,- € WM, ☏ 0160/90558894

Neue Internetseite:

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

Zuverlässige Polin sucht Putzstelle in
NE, Kaarst od. GV ☏ 02131/2632028

Fensterreinigung gut + günstig.
☏ 02161/3070830
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Hochneukirch. Zu einer außerge-
wöhnlichen Feierstunde hatte der 
Vorstand des JTTC BW Hoch-
neukirch seine Mitglieder mit 
Familienangehörigen ins „Haus 
Welters“ in Otzenrath eingeladen. 
In einer frohen, gemütlichen, 
harmonischen und vereinsverbun-
denen Runde wurde die 70-jährige 
Vereinszugehörigkeit von Werner 
Effertz gefeiert und gewürdigt. 
In Anlehnung an die Worte des 
ehemaligen deutschen Bundes-
präsidenten Roman Herzog, der 
anlässlich seiner 1997 gehaltenen 
„Hau-Ruck-Rede“ sinngemäß 
gesagt hatte, dass nur derjenige, 
der sich in einer öffentlichen 
Institution mit der Vergangen-
heitsgeschichte beschäftigt, die 
Kompetenz besitzen würde, die 
Gegenwart gut leben und die Zu-
kunft besser gestalten zu können.
Dementsprechend konnten am 
Festabend die beiden Laudatoren 
– Bert Sack-Otten als 1. Vorsitzen-
der und Paul Demmer als Ehren-
vorsitzender – mit ihrer ganzen 
Wissens- und Erfahrungsorien-
tierung über viele „Highlights“ 
aus der Vita von Werner Effertz 
berichten, der im Jahre 1954 als 
Mitglied in den JTTC eingetreten 
ist und ihm 70 Jahre lang die 
Treue gehalten hat. Ein Ereignis, 
das sicherlich in der deutschen 
Vereinsgeschichte Seltenheits-
wert hat. Wie in der Vergangen-
heit des öfteren praktiziert, hatte 
auch diesmal Bert Sack-Otten 
die gesamten Ehrungszeremo-
nien für Werner Effertz äußerst 
akribisch vorbereitet und ge-
staltet. Dabei hatte er auch nicht 
einen Blumenstrauß für Werners 
Gattin vergessen, zum Dank 
für die vielen Entbehrungen, 
die in einer sportbegeisterten 
Ehegemeinschaft erforderlich 
sind. Denn Werner Effertz hat in 
seiner 70-jährigen Tischtenniskar-
riere circa 1.750-mal – nach den 
Erfahrungswerten im Tischten-

nissport – sein Vereinstrikot mit 
den blau-weißen Farben zur Ab-
solvierung der Meisterschafts- und 
Pokalspiele örtlich und überörtlich 
getragen.
Viele lobende und wertschätzende 
Worte an Werner Effertz fand Bert 
Sack-Otten über den mit 85 Jahren 
immer noch für den JTTC spielen-
den aktiven Tischtennissportler 
Werner Effertz, der auch weiterhin 
noch eine wertvolle Stütze in der 
2. Mannschaft des JTTC ist und 
nach der aktuellen Halbserie der 
Tischtennissaison 2024/25 mit 
seiner Mannschaft Herbstvize-
meister geworden ist. Beeindru-
ckend waren auch Werner Effertz 
Leistungen bei den diesjährigen 
Bezirks-Senioren-Meisterschaften 
in Rommerskirchen, wo er sich als 
Vizemeister für die Westdeutschen 
Seniorenmeisterschaften in Hamm 
in Westfalen qualifiziert hatte. 
Als nach Beendigung des offiziel-
len Teils der Ehrung Bert Sack-Ot-
ten den Ehrenvorsitzenden Paul 
Demmer um ein Grußwort bat, 
betonte dieser, dass es auch für 
ihn eine große Freude und Ehre 
sei, dieser Bitte nachzukommen. 
Er berichtete, dass er selber 1970 
in den JTTC eingetreten sei und 54 
Jahre lang den Tischtennissport zu-
sammen mit Werner Effertz aktiv 

ausgeübt habe. Dies sei eine Zeit 
gewesen, in der sie nicht nur viel 
Freude, sondern auch Leid sport-
lich wie privat erlebt hätten.
Als ausgewiesener Kenner der 
Vereinsgeschichte ab Gründung 
des JTTC im Jahre 1948 durch 
Prof. Dr. med. und Dipl. Ing. 
Hans Hermann Otten zog Paul 
Demmer zum Abschluss seiner 
Laudatio, die er stellenweise in 
Gedichts- und Liedform eingebun-
den hatte, ein beeindruckendes 
Fazit ad personam Werner Effertz: 
70 Jahre lang habe Werner Effertz 
seine Ideale, seinen vorbildlichen 
Charakter, sein Charisma und 
seine soziale Orientierung mit der 
Kraft seiner ganzen moralischen 
Gesinnung der Lebensgemein-
schaft JTTC BW Hochneukirch 
zur Verfügung gestellt. Dies habe 
er mit viel Herzblut und Inbrunst 
getan und so Brücken gebaut, die 
nicht einstürzen, sondern über-
dauern werden. 
Zum Schluss des geselligen Bei-
sammenseins vergaß der 1. Vorsit-
zende Bert Sack-Otten nicht, allen 
Familienangehörigen ein frohes 
und gnadenreiches Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2025 mit viel Zuversicht, 
Zufriedenheit und Optimismus zu 
wünschen.

Feststunde für 70 
Jahre Vereinstreue

Von links: Ehrenvorsitzender Paul Demmer, Jubilar Werner 
Effertz und 1. Vorsitzender Bert Sack-Otten.  Foto: JTTC

Fortsetzung von Seite 1.
Und während Silke Fütterer-Som-
mer erst jetzt richtig realisiere, 
was die deutschen Para-Dressur-
reiter erreicht haben, blickt sie 
schon auf die nächsten großen 
Turniere. So stehen 2028 die 
Paralympics in Los Angeles an. 
Für die Teilnehmer der vergange-
nen Spiele stünden die Chancen 
gut, wieder in der Auswahl dabei 
zu sein. Doch wie die Jüchenerin 
verrät, stehen auch weitere Reiter 
in den Startlöchern. Die Team-

auswahl werde zeitig getroffen 
werden müssen. Denn schon 
jetzt den Blick nach vorne zu 
richten sei wichtig, da Pferd und 
Reiter die Zeit bräuchten, um 
sich auf solch ein Turnier vorzu-
bereiten. 
Vor den Paralympischen Spielen 
findet 2026 dann die Weltmeis-
terschaft im eigenen Land, ge-
nauer gesagt in Aachen, statt. „In 
Aachen zu reiten ist immer etwas 
ganz Besonderes“, freut sich die 
Jüchenerin bereits jetzt auf das 

Turnier. Man merkt: Ihre Arbeit 
als Bundestrainerin für Para-
Dressur macht Silke Fütterer-
Sommer wahnsinnig viel Spaß. 
Die Zeit ihres Engagements 
möchte sie aber auch nutzen, um 
den Para-Sport aus dem Schatten 
des Regelsports zu holen. „Ich 
möchte den Para-Sport präsenter 
machen. Das Thema Inklusion 
ist unheimlich wichtig, da stehen 
wir in Deutschland leider immer 
noch hinten an im Gegensatz zu 
anderen Nationen.“  D. Furth

Nach dem Turnier ist vor dem Turnier: 
Blick auf Paralympics 2028 gerichtet

Rhein-Kreis Neuss. Ganz gleich 
ob mit der Profi-Kamera oder 
mit dem Handy: Jeder kann 
mitmachen bei dem Fotowett-
bewerb, den der Rhein-Kreis 
Neuss 2025 veranstaltet. Gesucht 
werden die schönsten Jahres-
zeiten-Fotos aus dem Kreis unter 
dem Motto „Heimatbilder“. Die 
zwölf Siegeraufnahmen werden 
2026 sowohl in Kalenderform 
als auch in den sozialen Medien 
des Kreises veröffentlicht. Auf 
die Gewinner warten jeweils 100 
Euro und eine Jahreskarte für 
Schloss Dyck.
Bereits in den vergangenen 
Jahren hat die Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit zu Foto-
wettbewerben aufgerufen und 
sehenswerte Motive erhalten. 
Nachdem zuletzt ein Jubiläums-
kalender mit Fotos aus 50 Jahren 
Rhein-Kreis Neuss veröffentlicht 
wurde, können beim Fotowett-
bewerb 2025 die schönsten 
Jahreszeiten-Fotos aus dem Kreis 
eingereicht werden. Kreis-Pres-

sesprecher Benjamin Josephs ist 
gespannt auf die Einsendungen 
für den nächsten Kalender: 
„Fotos von interessanten Orten 
im Kreis zu unterschiedlichen 
Jahreszeiten haben die Chance, 
in unserem Kalender aufgenom-
men zu werden.“
Bei dem Fotowettbewerb kön-
nen alle Bürger ab 18 Jahren aus 
dem Kreis mitmachen. Die Moti-
ve müssen im Rhein-Kreis Neuss 
aufgenommen sein. Zugelassen 
sind nur Fotos im Querformat, 
die bis zum 31. August 2025 
eingereicht werden. Interessierte 
können mit maximal vier Fotos 
teilnehmen und mit einem Foto 
gewinnen. Eine Jury unter dem 
Vorsitz von Presseamtsleiter 
Benjamin Josephs wählt die 
Siegerfotos im September aus.
Wer mitmachen will, kann unter 
diesem Link die Teilnahmebe-
dingungen nachlesen und die 
Fotos mit Angabe des Motivs 
hochladen: https://rkn.nrw/foto-
wettbewerb.

Rhein-Kreis Neuss sucht die 
schönsten Jahreszeiten-Fotos

Mit dem Foto „Winteraktivität“, das in Neuss-Gnadental auf-
genommen wurde, gehörte Oliver-Schöpgens zuletzt zu den 
Gewinnern des Fotowettbewerbs.
 Foto: O. Schöpgens / Rhein-Kreis Neuss

Sie haben eine Anregung oder 
möchten Ihrem Ärger gerne einmal 

Luft machen? Dann teilen Sie uns Ihre 
Meinung per Mail an 

redaktion@top-kurier.de mit
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